
Schön war´s Musikfest 2013 ! 

Im wahrsten Sinne des Wortes. Und sehr warm. Das Musikfest des MV Malsch vom       
19. - 21. Juli 2013 auf dem Schulhof der Johann-Peter-Hebel Schule in Malsch. 

Nach schweißtreibenden Aufbauarbeiten startete das Fest pünktlich am Freitagabend.     
Die Musiker/innen des Musikvereins Schöllbronn legten einen zünftigen musikalischen 
Start hin. Eine kleine Bar in der Ecke des Schulhofes animierte noch viele Gäste, das Fest 
nicht so schnell zu verlassen. Die kühlen Sommerschorle und andere Getränke luden zum 
Verweilen ein. 

Am Samstagnachmittag fand dann das angekündigte „Menschenkicker-Turnier„ statt.        
8 Mannschaften, bestehend aus jeweils 5 Mitspielern, traten gegeneinander an (Jugend- 
gemeinderat, Männerzeit, Sommerschorle, FV Malsch, Eltern der FV-E-Jugend, MV Malsch,   
MV Völkersbach, TV Malsch ). Letztendlich konnte die Mannschaft des TV Malsch den Sieg 
erringen und den begehrten Wanderpokal in Empfang nehmen.  

Am Abend unterhielten die Aktiven der Musikvereine aus Durlach-Aue und Ettlingenweier 
die zahlreichen Gäste im Zelt mit flotter und abwechslungsreicher Musik. Auch die Bar war 
wieder geöffnet und wurde bis in die frühen Morgenstunden umlagert. 

Der Sonntag begann traditionell mit dem Frühschoppen. Dieser wurde zünftig von einer 
niederbayerischen Gastkapelle, den Johannesbläsern aus Mitterskirchen, gestaltet. Bei 
dieser Formation spielte sogar der Pfarrer der kleinen bayerischen Gemeinde auf der 
Posaune mit. Das Mittagessen, das der Musikverein Malsch über die Mittagszeit anbot, 
wurde von den Gästen gerne angenommen. Die Jugendkapelle des MV Malsch löste die 
Johannesbläser ab und brachte ein reichhaltiges Repertoire zu Gehör. Anschließend setzte 
das Seniorenorchester des Vereins das Nachmittagsprogramm fort. Das stand in diesem 
Jahr unter dem Motto: „Musikvereine der Gesamtgemeinde Malsch geben sich ein Stell-
dichein„. So musizierten noch die Musiker/innen aus Völkersbach, Sulzbach und Wald-
prechtsweier für unsere Gäste. Nachdem der Musikverein Waldprechtsweier mit seinem 
Part am Ende war, leerte sich dann auch relativ schnell das Festgelände. Gut für das Ab-
bauteam, denn bis zum nächsten Schultag musste der Schulhof  wieder geräumt und 
sauber sein. 

An dieser Stelle danken wir der Gemeinde und den verantwortlichen der Johann-Peter-
Hebel Schule dafür, dass wir alljährlich diesen zentral gelegenen Platz nutzen dürfen.     
Ein besonderes Dankeschön geht auch an alle Helferinnen und Helfer, die zahlreichen  
Kuchenspender und nicht zuletzt die vielen Besucher unseres Musikfestes 2013. Hs. 
 


